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Hintergrund

Über die letzen 15 Jahre haben Verlage den Fokus von Inhalt auf 
Tools, Funktionen und Software verlegt > „Eine neue Generation von 
Wissensmanagement“

Kein System deckt alle Anforderungen und Bereiche einer modernen 
Universität ab

3 Markführer in den 80er und 90er: EndNote, ProCite, Reference Manager

Integration > Förderung des modernen „Workflows“ 
Integration mit den Daten-Ressourcen Ihrer Universität - Online Datenbanken, 
OpenURL (z.B. SFX) Journale, Bücher, OPACS, RSS, Blogs, Wikis, Webseiten etc.p ( ) , , , , g , ,
Integration mit VLE, E-Learning (z.B. Blackboard) etc. 

“A hybrid world in which the information we need comes both from traditional and from new 
media”

Prof. Bernard Frischer 2002
Future of the Research Library - Ultimate Internet Café
IATH University of Virginia



Die Herausvorderungen

“Digital Age” Aspekte – Institutsebene
IT  - erleichtert die Arbeit der IT Abteilung, da keine lokalen 
Installationen durchgeführt werden
Bibliothek Remote access  Benutzerfreundlich  Integration zu Bibliothek – Remote access, Benutzerfreundlich, Integration zu 
Bibliotheksressourcen 
Keine Zeit für Support und Filter-Updates

“Digital Age” Aspekte - Individuell
Zugriff von überall - unterschiedliche Betriebssysteme
Im Team zusammenarbeiten, kommunikationsbewusstes Arbeiten
Integration von neuen Medien – RSS, Blogs, Web 2.0, WiKis……

“Die Arbeit mit RefWorks hat Spaß gemacht, das Programm erfüllt alle 
Anforderungen, die an eine moderne professionelle Literaturverwaltung 
gestellt werden müssen.”g d ü

Thomas Kees 2006
IASLonline - http://www.iasl.uni-muenchen.de
Saarländische Universitäts- und Landesbibliothek



Neue Nutzergruppe
Eine neue Nutzergruppen braucht ebenfalls ein Instrument 

Der Student – Studierende, Doktorand, Forschung

RefWorks – Mithilfe im Lehrprozess

InformationskompetenzInformationskompetenz
• ACRL Standard 2 Outcome 2A – 2E

• The information literate student extracts, records, and manages the information and its 
sources. 

“Die Software soll v.a. fortgeschrittenen Studierenden und Wissenschaftlern/innen die Möglichkeit der 
effizienten Verwaltung ihrer persönlichen Literaturdaten eröffnen. Gleichzeitig verspricht sich die 
Bibliothek dadurch als Nebeneffekt eine Steigerung der Informationskompetenz “Bibliothek dadurch als Nebeneffekt eine Steigerung der Informationskompetenz…

Oliver Kohl-Frey 2007
Tagungsband des 3. Kongresses für Bibliothek und Information - Leipzig
Universitätsbibliothek Konstanz



RefWorks ist intuitiv



Online Tutorials, Webinars und Online Tutorials, Webinars und 
Unterstützung



Integration z. B. Direkter Export Integration z. B. Direkter Export 
von Ihrem OPAC



Einfacher Datentransfer - viele Einfacher Datentransfer viele 
“Direkten-Export” Partner



u.a. Scopus, CSA, Ovid, u.a. Scopus, CSA, Ovid, 
LexisNexis, Blackwell etc…



Formatieren von Dokumenten –Formatieren von Dokumenten 
bald auch OFF-LINE



Formatiert Word für Windows, Formatiert Word für Windows, 
MAC, OpenOffice, Text, etc.



Integration von neuen Medien

RSS –Feeds
RefGrab IT Importieren von RefGrab-IT Importieren von 
Webseiten
Bi-directional Linking mit PubMed und 
Scopus 
Datenfreigabe - RefShare 
Attachments Attachments 



Case Studyy
Leslie Weir - Chief Librarian, University Ottawa

OCUL Hintergrund

Konsortium von 20 Universitäten in Ontario  CanadaKonsortium von 20 Universitäten in Ontario, Canada
381.930 Studierende 

Informationskompetenz ProgramInformationskompetenz-Program
Massive Erweiterung von E-Ressourcen forderte ein 
Informationskompetenz-Programm
Einführung von einem webbasierten persönlichen Einführung von einem webbasierten persönlichen 
Informationskompetenz-Programm – Scholars Portal
Tradition von verschiedenen 
Literaturverwaltungsprogrammen

RefWorks wurde in 2004 für 3 Jahre lizenziert



Scholars Portal Integration
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Gesamtanzahl der RefWorks-Konten Gesamtanzahl der RefWorks-Konten 
erstellt im ersten Jahr

RefWorks Accounts
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Zitate Importiert

Citations
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Nutzertypen - Statistik
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Nutzer auf Fachbereiche
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Nutzungsgründe

MINES Survey Reason for Use
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ll i f iAllgemeine Information

RefWorks ist als Netzlizenz erhältlich 
basierend auf die grösse Ihrer Universität

Unbegrentzter Zugriff für die gesamte 
UniversitätUniversität

4 Software-Updates pro Jahr4 Software Updates pro Jahr

Dediziertes RefWorks Team unterstützt bei 
d  Ei füh   R fW kder Einführung von RefWorks



Empowering the Student with Empowering the Student with 
confidence

http://www.asu.edu/lib/librarychannel/vi
deo/video4.htm



F ?Fragen?

Vielen herzlichen Dank Vielen herzlichen Dank 
und ein schönes 

Wochenende!


